


KIRK von Spiderkites

			   Kleiner  
 Kämpfer

Im letzten Jahr brachte die noch recht junge 
Drachenschmiede Spiderkites eine Serie auf 

dem Markt, die den Kampfdrachen aus dem 
Buch „Drachenläufer“ nachempfunden sind. Die 

Geschichte über die Kindheit des amerikanischen 
Autors tadschikischer Abstammung Khaled Hosseini  

in Afghanistan sprang in Kürze auf den Bestsellerlisten 
ganz nach oben. Das Sport & Design Drachen- 

Schwestermagazin KITE & friends berichtete in einem  
ausführlichen Test (Ausgabe 2/2009) über die Serie des 

Kite Runners Kite, auch kurz KIRK genannt. Mittlerweile ist 
ein wenig Zeit ins Land gegangen und Spiderkites brachte 
neue Versionen des Erfolgsmodells auf dem Markt. Von 
einem soll an dieser Stelle die Rede sein: dem KIRK Spider.

Schon beim ersten Anblick der 
Lieferung wird deutlich, dass der 
neue Drachen nichts von seinem 

ursprünglichen Charme eingebüßt hat. 
Allein die Ausführung und Aufmachung 
der Tasche ist einen näheren Blick wert, 
übertrifft sie doch bei Weitem die übliche 
Einheitsware aus Spinnakertüten. Bei 
Spiderkites steckt der Drachen nicht in 
einer lieblos zusammengenähten Röhre, 
hier wird bereits bei der Verpackung 
sowohl auf Qualität als auch auf Optik 
gesetzt. Auf dem stabilen Drachenköcher 
aufgedruckt finden sich die technischen 
Daten des Drachens wider. So erfährt 
man, dass der KIRK über eine Spann­
weite von 73 und eine Bauhöhe von  
63 Zentimeter verfügt.

EINLEINER

www.sport-und-design-drachen.de 25www.sport-und-design-drachen.de24

Text und Fotos: 
Daniel Brühl

Spinnen-Look

Das Segel des Drachens wurde aus Spin­
naker gefertigt, während der Spreizstab  
aus einem Glasfaser-Vollstab besteht. Das 
Besondere ist jedoch der Mittelholm. 
Dieser besteht aus einem bereits vorge­
bogenen Bambusstab. Neu am Segel ist 
das Outfit. Waren die Vorläufer noch 
mit einer grafischen Applikation verse­
hen, ziert nun eine große Spinne das 
Zentrum des Drachens. 

An der guten Qualität der Verarbeitung  
hat sich nichts geändert. Sämtliche 
Nähte sind sauber ausgeführt, wichtige 
Stellen mit Dacron hinterlegt bezie­
hungsweise verstärkt. Sämtliche Kanten 
des Drachens wurden mittels offener 
Kappnaht gesäumt. Die Schnur ist in 
Beige farblich dem Drachen angepasst 
und hinterlässt einen hochwertigen 
Eindruck. Leider stammt sie wie bei 
dem Vorläufer-Modell aus der Fraktion 
der gedrehten Schnüre und ist somit 
nicht geflochten. Da sie aber an sich 
recht steif ist, kommt es zu keinen  
unerwünschten Verknotungen und sie 

Fakten
Name: � KIRK Spider

Hersteller: � Spiderkites

Kategorie: � Einsteiger; Kampfdrachen

Empf. Verkaufspreis:� 19,90 Euro

Spannweite: � 73 cm

Standhöhe: � 63 cm

Gestänge: � Spreizstab: 2,5-mm-GFK,  
Mittelholm: 5-mm-Bambus

Windbereich: � ab 1 Bft.

Zubehör: � Drachenköcher, 
gedrehte Drachenschnur

Pro & Contra
	 Sehr gutes Preis-Leistungs-Verhältnis

	 Hochwertiger Drachenköcher

	 Saubere Verarbeitung

	 Für den Einstieg in den 			 
	 Kampfdrachenflug geeignet

	 Drachenschnur nicht geflochten

	 Zu leicht verstellbarer Gleitknoten

Typischer KIRK in  
klassischer Segelgestaltung

Beim neuen Modell der KIRK-Serie 
ziert eine Spinne das Segel. Der Körper 
wurde in Sandwich-Technik appliziert, 

die Beine dagegen aufgeklebt

liegt, auch beim Kampfdrachen-Flug, 
gut in der Hand.

Kampf-Training

Im Flugverhalten macht der KIRK Spider 
wie schon seine Vorgänger keine Proble­
me. Einmal richtig eingestellt, steht der 
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LEserbriefe

Feedback
Was Ihr der Redaktion 
schon immer sagen wolltet

Ich bin durch Ihre Homepage www.sport-und-design-drachen.de 
auf das Heft aufmerksam geworden. Bei einem schönen Ostsee-
Urlaub mit meinem Mann haben wir die Leidenschaft fürs 
Drachenfliegen entdeckt. Ich bin sehr begeistert, was ich alles 
auf Ihrer Homepage sehe. Ich denke, dass mir der Einstieg in die 
Drachen-Kultur mit Sport & Design Drachen schnell gelingen wird.

	       Justine Seidel

Eure Meinungen sind uns 
wichtig!

Schreibt an:
Redaktion Sport & Design Drachen 

Hans-Henny-Jahnn-Weg 51
22085 Hamburg 

Schneller gehts per E-Mail an:
leserbriefe@sport-und-design-drachen.de

Ich bin schon seit vielen Jahren begeisterter Leser von  
Sport & Design Drachen. Ein großes Lob an die tollen Bilder von den 
Testdrachen. Gerne würde ich aber noch mehr Bauplänen im Heft 
sehen. Insgesamt ein super Heft, weiter so.

		       		

    					   
Ludwig Meier

Für mich ist es immer wieder eine große Freude, wenn 
ich ein neues Drachenheft in den Händen halte. Dann 
kann ich wieder von unserem schönen Hobby träu-
men. Ich bin leider seit Weihnachten links an Arm und 
Bein gelähmt (zweiter Schlaganfall). Ich kann dem nur 
zustimmen, was Paul May geschrieben hat: Das Hobby 
genießen und mit Seele und Natur in Einklang sein. 
Das merke ich jetzt besonders in der Erinnerung. Also 
kurz gesagt: Macht weiter so. Ich wünsche allen 
ordentlich Wind und viel Freude.

		        H. Kübler

Anzeige

Alle zwei Monate fiebere ich der neuen Ausgabe von 
Sport & Design Drachen entgegen. Besonders der 
Bericht über das Kitefliersmeeting auf Fanø hat es mir 
angetan. Dieses muss ich mir für das nächste Jahr 
unbedingt vormerken. Na mal sehen, vielleicht kann 
ich mich ja im Drachenforum unter www.modellforum.net 
mit anderen Interessierten zusammenschließen. 

				    Heinz Herkommer

Liebes Redaktionsteam, vom letzten Heft bin ich schlichtweg 
begeistert! Insgesamt sind sehr schöne Berichte darin zu fin-
den, besonders hat es mir die Baubeschreibung des Fled 270 
angetan. Diese hat mich dazu inspiriert, auch solch ein Projekt 
anzugehen, allerdings werde ich eine andere Größe wählen. 
Sehr schön war auch das Interview mit Kathy Goodwinds. Es ist 
immer wieder beeindruckend, welche Geschichte hinter einem 
Menschen steckt. Bitte mehr davon!

			   Paul West

Drachen stabil am Himmel und erfreut 
durch einen ruhigen Flug. Wird dann der 
Schwanz abgenommen und die Waage 
ein wenig schärfer eingestellt, kann der 
KIRK auch als Kampfdrachen geflogen 
werden. Sicherlich, an die Flugleistungen 
eines Profi-Kampfdrachens kommt er 
nicht heran. Dies ist aber auch nicht im 
Sinne des Erfinders. Vielmehr kann er als 
Einstieg in das Hobby herangezogen  
werden, denn mit ihm lassen sich die 
ersten Schritte in dieser faszinierenden 
Sparte unternehmen.

Leider brach der Mittelstab während 
unserer Flug-Versuche bei der dritten 
Bodenberührung. Da wir dieses Problem 
beim Test der drei Vorläufer nicht beob­
achten konnten, wird es wohl an diesem 
einen Stab gelegen haben. Ein anderer 
kleiner Schönheitsfehler war dagegen 
schnell behoben: der Gleitknoten der 
Waage machte seinem Namen alle Ehre. 
So verstellte sich die Waage im Fluge 
hin und wieder selbstständig. Nachdem 
eine zusätzliche Wicklung auf den 
Knoten gesetzt wurde, gab es jedoch 
keine weiteren Probleme.

3 für 1

Für gerade einmal 19,90 Euro kommt 
dieser wunderschöne kleine Drachen in 
den Handel. Hierfür erhält man gleich 
drei Dinge auf einmal: einen stabil  
fliegenden Einleiner, der qualitativ hoch­
wertig verarbeitet ist. Einen Kampfdrachen­
trainer, der bei den ersten Schritten des 

Fighter-Kite-Fliegens unterstützt. Und zu 
guter Letzt auch ein kleines Schmuck­
stück, das nicht nur den Himmel, 
sondern auch manche Woh­
nungswand zieren wird.

bezug
Wolkenstürmer

Osterstraße 20

20259 Hamburg

Telefon: 040/40 17 11 34

Fax: 040/40 17 11 35

E-Mail: kontakt@wolkenstuermer.de

Internet: www.wolkenstuermer.de

Die Aufhängung des 
Kielstabs samt Schwanz

Der Spreizstab sitzt in stabilen Taschen

Drei Anwendungsmöglichkeiten  
in einem Drachen: Einleiner, 
Kampfdrachen und Schmuckstück

EINLEINER

Anzeige


